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Eine Kultur der Anerkennung und Wertschätzung auf allen Ebenen einer Organisation oder 
eines Vereins sind entscheidend für das dauerhafte Engagement von Freiwilligen. Voraus-
setzung für eine angemessene Anerkennung ist, dass die Verantwortlichen in der Organisa- 
tion die Freiwilligen gut kennen und einschätzen können.

Persönlicher Dank und Wertschätzung

Ein guter, persönlicher Dank, der dem Einsatz angepasst ist, motiviert und gibt neuen Elan. Freiwillige 
verdienen regelmässig ein Danke während ihres Einsatzes, nicht erst beim Abschied. Ein Engage-
ment sollte begleitet werden von persönlichen Gesprächen, die von Lob und Anerkennung und Zu-
hören geprägt sind. Auch Einladungen zum Betriebsausflug oder Weihnachtsessen oder ein persön-
lich gestaltetes Geschenk sind Ausdruck von Wertschätzung. Freiwillige können auch mit Urkunden, 
Preisen, Mitgliedschaften ausgezeichnet werden, die im Übrigen gleichzeitig einen Werbeeffekt be-
sitzen.

Weiterbildung

Die Wünsche der Freiwilligen nach Weiterbildung sind grosszügig zu unterstützen und nach Möglich- 
keit zu finanzieren. Freiwillige erweitern ihren Horizont, treffen andere engagierte Menschen und fühlen 
sich ernst genommen. Diese Form der Anerkennung eignet sich auch sehr gut für Einsätze in der 
Vorstands- und Behördenarbeit. Häufig arbeiten Freiwillige in ihrem Einsatzgebiet alleine, damit fehlt 
ihnen der Erfahrungsaustausch. Die Teilnahme an Weiterbildungen, evtl. auch gemeinsam mit be-
zahltem Personal, kann hier einen sinnvollen und erwünschten Ausgleich und Einblicke in andere 
Arbeits- oder Lebensfelder bieten.

Mitsprachemöglichkeiten und Einbezug

Freiwillige bringen ausser ihrer Zeit auch ihre ganz persönliche Kompetenz und Lebenserfahrung, 
ihr Wissen und ihre Berufserfahrung mit. Für viele Freiwillige ist es Anerkennung und Ansporn, in 
Sachfragen ihres Einsatzgebietes mitreden, mitplanen und wenn möglich auch mitentscheiden zu 
können.

Öffentliche Aufmerksamkeit und Anerkennung

Nur was sichtbar ist, kann anerkannt werden. Dass freiwilliges Engagement sichtbar gemacht wird, 
ist die Voraussetzung für die Anerkennung. Mögliche Formen sind das Auflisten in Geschäfts- und 
Jahresberichten, Informationsschriften oder das Erwähnen an Anlässen.

Nachweis Freiwilligenarbeit

(siehe Arbeitsinstrument A16, «Dossier freiwillig engagiert»)
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